
Weiblicher Charme bringt frischen Wind in die 
Casemodding-Szene 

 

(Köln, gamescom) Mit knalligen Farben, Kosmetik und 
femininen Alltagshelfern stellten sich die Teilnehmer-
Innen der „Internationalen Deutschen Casemod 
Meisterschaft“ (DCMM) einer neuen Herausforderung. 
 
Deutsche und internationale Teilnehmer, angereist aus Ungarn, 
Frankreich und China, präsentierten vom 5. bis 9. August ihre 
außergewöhnlichen Kreationen der Computer- und Unter-
haltungselektronik auf der gamescom in Köln. In den rund 50 
Werken steckten teilweise 1.200 Stunden Arbeitszeit, welche in 
diesem Jahr nicht – wie sonst üblich – nur Männer, sondern auch 
Frauen investiert haben. Die Teilnahme von vier weiblichen 
Moddern entspricht einer Steigerung des Frauenanteils von 
1.500 Prozent gegenüber dem Durchschnitt der Vorjahre. Gleich 
zwei von ihnen landeten auf dem Podium und verwiesen 
erfahrene Modder auf die Plätze. 
 
Bei der 24 Stunden Livemodding Challenge hatten sechs Teams 
an den ersten drei Messetagen täglich acht Stunden Zeit, um ein 
handelsübliches Computergehäuse in ein wahres „Beauty Case“ 
zu verwandeln. Unter den kritischen Augen der Jury und den 
neugierigen Blicken der Messebesucher wurden unter anderem 
ein Schminktisch mit integriertem PC und ein innovatives 
Nagelstudio erschaffen. Ausschließlich die weiblichen Besucher 
der gamescom durften mit ihren Stimmen „Deutschlands 
schönstes Beauty Case“ wählen: „Pink Princess“ von Kathrin 
Diederich und Stefan Ulrich ist eine quirlige, pinke Roboterdame, 
die aus Holz gebaut wurde und dank eines eingebauten 
Bewegungsmelders, der sich im Auge befindet, mit dem 
Betrachter spricht.  
 
Die Messebesucher der gamescom kürten am Wochenende bei 
der Zuschauerwahl „Ragners Revenge – the Viking Computer“ 
von Ali Abbas zu der „Spektakulärsten Kreation Deutschlands“. 
Darüber hinaus vergab eine achtköpfige Expertenjury in sechs 
weiteren Kategorien den Titel des „Deutschen Meisters 2015“. 
Auch in diesem Jahr ist die Jury von der hohen Qualität der 
Exponate begeistert. Martin Köhler, Juryleiter der DCMM: „Jafar 
Al Mansoor (15 Jahre), jüngster Teilnehmer der 14. DCMM, 
inspiriert uns alle mit seiner Kreativität und seinem Ehrgeiz in 
jungen Jahren. Das Interesse an Casemodding steigt immer 
noch stetig und es ist häufig mehr als nur ein Hobby. 
Casemodding verbindet moderne Technik mit künstlerischem An-
spruch und diese Kombination kommt bei jeder Generation an.“ 
 
Melina Busch (19 Jahre) war in diesem Jahr erstmalig 
Teilnehmerin der „Internationalen Deutschen Casemod 
Meisterschaft“: „Ich bin sehr dankbar und glücklich, dass ich 
meine Fähigkeiten auf der DCMM beweisen konnte und bin stolz 
zu zeigen, dass auch die Frauen einen bedeutenden Platz in der 
Casemodding-Szene haben.“ 
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Die Meister der „14. Internationalen Deutschen Casemod 
Meisterschaft“ sind: 
 
Case Construction (komplette Eigenbauten): 

1. Platz: Ali Abbas (Ragnars Revenge – The Viking 
Computer) 

 
Case Modification (umgebaute Seriencomputer): 

1. Platz: Ali Abbas (The 67th Brigade) 
 
Spektakulärste Kreation (Zuschauerwahl): 

1. Platz: Ali Abbas (Ragnars Revenge – The Viking 
Computer) 
 

Deutschlands schönstes Beautycase (Zuschauerwahl der 
weiblichen Besucher): 

1. Platz: Kathrin Diederich und Stefan Ulrich (Pink Princess) 
 
24h Livemodding Challenge (vor Ort gebaute Casemods): 

1. Platz: Patrick Betz (Monster Builder) 
 

Cases on the Move (Mods mit beweglichen Teilen): 
1. Platz: Ali Abbas (Ragnars Revenge – The Viking 

Computer) 
 

Consumer Electronics Mods (Unterhaltungselektronik): 
1. Platz: Patrick Betz (50’s Radio) 

 
Weitere Platzierungen sind unter www.dcmm.de oder auf 
www.facebook.com/DeutscheCasemodMeisterschaft 
einzusehen.  
 
 
Über die DCMM: 
 
Die weltweit beachtete „Internationale Deutsche Casemod 
Meisterschaft“ (DCMM) ist seit der ersten Meisterschaft im Jahre 
2002 ein zentraler Bestandteil der nationalen und internationalen 
Casemodding-Szene. Ab dem Jahr 2009 wurde die gamescom 
Austragungsort der DCMM. Die außergewöhnliche Meisterschaft 
wird veranstaltet von der Bochumer planetlan GmbH. Mehr 
Informationen und Fotos aller Teilnehmer sind unter 
www.dcmm.de zu finden. Eine hochauflösende Bilderauswahl 
der 50 Exponate aller Teilnehmer- und Teilnehmerinnen steht auf 
Anfrage kostenfrei zur Verfügung. 
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